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Abstract Momentum 2023 - Hegemonie 

Wirtschaftsjournalismus in der Krise? Einflussfaktoren auf den 

wirtschaftspolitischen Journalismus in Österreich 
 

In früheren Arbeiten (Dammerer et al., im Erscheinen; Theine et al., im Erscheinen) haben wir die 

Darstellung von Vermögenssteuern in österreichischen Tageszeitungen im 21. Jahrhundert mittels 

einer Inhaltsanalyse und einer kritischen Diskursanalyse untersucht. Die Ergebnisse dieser Analysen 

zeigen eine überwiegend ablehnende Berichterstattung zu Vermögenssteuern bei der insbesondere 

Journalist:innen wissenschaftlich nicht fundierte Argumente gegen Vermögenssteuern verwenden. In 

den ablehnenden Argumenten wird zudem weniger auf Quellen zurückgegriffen, Politiker:innen bzw. 

die Politik an sich sowie staatliche Aktivitäten werden negativ dargestellt. Auf der anderen Seite fehlt 

eine eigenständige und überzeugende positive Erzählung für Vermögenssteuern. 

Journalismus hat eine zentrale Bedeutung für wirtschaftliche und wirtschaftspolitische Debatten (Ait 

Bihi Ouali, 2020; Van Aelst et al., 2020) – und damit auch für die Frage von Hegemonie (Silke 2015). In 

diesem Beitrag setzen wir uns daher tiefergehend mit den Gründen für die negative Berichterstattung 

zu Vermögenssteuern in Österreich auseinander. Wir greifen dabei auf Interviews mit diversen 

Akteuer:innen im österreichischen Medienumfeld (z.B. Gewerkschafter:innen, Professor:innen, 

Medienmanager:innen, Chefredakteur:innen und Journalist:innen) zurück, um zentrale 

Einflussfaktoren auf den wirtschaftlichen und wirtschaftspolitischen Journalismus in Österreich zu 

identifizieren. Die Erkenntnisse aus diesen Interviews werden mit weiteren eigens erhobenen (z.B. 

Ausbildungswege von Journalist:innen in Österreich, Analyse von Twitter-Debatten) und vorhandenen 

Daten (z.B. World of Journalism Befragungen) sowie mit Befunden wissenschaftlicher Studien 

verknüpft (siehe z.B. Kaltenbrunner et al., 2020.;  Elyamany, 2019; Lainé, 2019; Zollmann, 2017; 

Benson, 2016; Balčytienė et al., 2015; Mosco, 2009; McChesney, 2008).  

Wir wollen damit auf drei Arten zur Diskussion am Kongress beitragen: Erstens wollen wir die 

unterschiedlichen Faktoren herauszuarbeiten, welche auf verschiedenen Ebenen (individuell, Medien-

intern, auf Ebene der Medienmärke sowie auf Makroebene) auf den Journalismus wirken. Damit 

wollen wir auch den Blick schärfen, wo aktuelle Probleme und Hindernisse für progressive mediale 

Diskurse zu Vermögenssteuern liegen. Zweitens wollen wir daran anschließend individuelle und 

systemische Handlungsoptionen herausstellen, welche zu einer ausgewogeneren Diskussion zu 

Vermögenssteuern im Speziellen sowie eine ausgewogenere Form des wirtschaftlichen und 

wirtschaftspolitischen Journalismus im Allgemeinen beitragen können. Vor dem Hintergrund von 

zahlreichen Umfrageergebnissen, welche darauf hinweisen, dass die Mehrheit der österreichischen 

Bevölkerung für die Einführung von Vermögenssteuern ist (siehe z.B. Wohlgenannt, 2023; Dammerer 

und Hubmann, 2021), wollen wir – drittens – Überlegungen anstellen im welchen Bereichen klassische 

Massenmedien noch hegemonieherstellend wirken, bzw. inwiefern die These von medialer 

Hegemonie noch zutrifft (Block 2013). 
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